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Nächste Info-Veranstaltung am 12. Dezember: 
Ärzte des Bathildiskrankenhauses informieren über moderne Therapien an Lenden- und

Halswirbelsäule 

  

Montag 5. Dezember 2016 - Bad Pyrmont (wbn). Die Klinik für Orthopädie, spezielle
orthopädische Chirurgie und Rheumatologie des Agaplesion Ev. Bathildiskrankenhauses
lädt für Montag, den 12. Dezember zu einem Informationsabend zum Thema
„Rückenschmerzen“ ein. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr im Hörsaal des
Agaplesion Ev. Bathildiskrankenhauses in Bad Pyrmont.

  

Chefarzt Prof. Dr. med. Christoph von Schulze Pellengahr, Oberarzt Frank Maus sowie
Oberarzt Dr. med. Monzer Massouh werden umfassend über die zeitgemäße Diagnostik und
Behandlung von Rückenbeschwerden informieren. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf
modernen Therapien an Lenden- und Halswirbelsäule.

      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Chronische Rückenschmerzen zählen zu den am weitesten verbreiteten gesundheitlichen
Problemen in unserer Gesellschaft. Die permanente Einnahme von starken Schmerzmitteln 
führt häufig zu erheblichen Nebenwirkungen und in manchen Fällen sogar zu Abhängigkeit.

  

Wenn jedoch die konservativen Maßnahmen nicht mehr ausreichen und Schmerzen zum
Dauerzustand werden, ziehen Betroffene operative Behandlungen in Betracht. Große,
versteifende Eingriffe an der Wirbelsäule werden von vielen Patienten gescheut. Die Fachärzte
geben einen Überblick über moderne Therapien, einschließlich minimal-invasiver Methoden
(„Schlüsselloch-Behandlungen“).
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Über die Bedeutung der Physiotherapie in der Vorbeugung und Nachbehandlung nach
Operationen informiert der Leiter der Physiotherapeutischen Praxis am Agaplesion Ev.
Bathildiskrankenhaus Thomas Wache.

  

Alle Referenten stehen im Anschluss für Fragen zur Verfügung. Der Eintritt ist kostenfrei. Eine
vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.
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